
esicht - der Dada Sandero. Foto:Dacia

ksauto von Dacia
.dell der Kompaktreihe kostet ab 7500 Euro
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über mangelnde Kopf- öder
Beinfreiheit nicht beschweren;
allein ein Fünfter könnte sich
von den Rückbank-Nachbarn
etwas bedrängtfühlen. Der Ge-
päckraum fasst im Normalfall
320 Liter und 1200 Liter, wenn
die Rücksitzlehnen nach vom
geklapptsind.Dasist unwesent-
lich weniger, als ein Golf zu
bieten hat.

Als Antriebe stehen aus dem
Logan bekannte Aggregatezur
Wahl- derzeit sinddas aber nur
zwei Benziner. Der l,4-Liter-
Motor leistet 55 kW/75 PS, der
1.6er bringtes auf64 kW/87PS.
Das sind keine Sportlerherzen,
beide Motoren wollen fleißig
vom Schaltknüppelauf Touren
gebracht werden. Es sind aber
auch keine Neuentwicklungen,
sondern Triebwerke mit robus-
ter bewährter Technik,die auch
preislich vertretbar sind. Den-
noch - ein Diesel mit vor allem
stärkerem Drehmoment sollte
her, und der kommt auch. Für
2009 ist ein 1,5-Liter-Common-
Rail-Turbodiesel in den Leis-
tungsstufen 50 kW/68 PS und
63 kW/86 PS angekündigt.

Für den Basispreisgibt es.den
Schräghecklermit dem kleinen
Motorund der technischenAus-
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stattung mit dem Wichtigsten.
Elektronische Features, auf die
aber auch verzichtet werden
kann, werden umsonst gesucht.
Fahrer- und Beifahrerairbag so-
wie ABS mit Notbremsassistent
sind zur Sicherheit an Bord. Erst
in der um 1000 Euro teureren
Version gibt es unter anderem
auch eine Servolenkung. Sei-
tenairbags und Klimaanlage bei-
spielsweise sind auf der Auf-
preisliste zu finden; ein ESP ist
leider auch nicht gegen Extra-
zahlung zu haben.

Eine Einschätzung nach ers-
ten Runden: Beide Motoren
nehmen sich in der Kraftentfal-
tung nicht viel, wollen angefeu-
ert werden. Trotzdem ist der
Sandero damit ausreichend mo-
torisiert - auch wenn er am Berg
mal außer Puste ist. Da heißt es,
auf die Drehzahl achten. Wer
das beherzigt, kommt ganz flott
voran - immerhin schafft der
Sandero 1.4 den Spurt von Null
auf Tempo 100 in 13 Sekunden,
der 1.6er sogar in 11,5 Sekun-
den. Als Höchstgeschwindigkei-
ten, die im Testgebiet ohne
Autobahn nicht zu erfahren wa-
ren, gibt der Hersteller 161
kmlh beziehungsweise 174
kmIh an. (emb)
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liche Budget reißen, sollten alle
weiteren Kosten, wie zum Bei-
spiel Versicherung oder Repara-
turen und Wartung, möglichst
konstant bleiben, wünschen sich
daher viele Autofahrer. Diesem
Wunsch kommen so genannte
Mobilitätspakete nach. Sie
wurden von der Volkswagen
Bank und der Volkswagen Lea-
sing ins Leben gerufen und
erfreuen sich in Zeiten steigen-
der Lebenshaltungskosten gro-
ßer Beliebtheit.
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Enthalten sind neben einer
Finanzierung oder einem Lea-
sing eine Kfz-Haftpflicht-und
Vollkaskoversicherung sowie
beispielsweise Service- und
Wartungsbausteine. Alle inte-
grierten .Bestandteile werden
in einer monatlichen Rate ab-
gebildet, die über die gesamte
Vertragslaufzeit gleich bleibt.
So bleibt der Autofahrer etwa
vor einer Tariferhöhung durch
den Kfz-Versichererverschont.

(djd/cm)

mein VW Polo
Hallo Herr Kessler, ich fah-
re seit kurzem einen (ge-
brauchten) VW Polo, Bau-
jahr 2003. Seit letzter Wo-
che ist mir beim Rück-
wärtsfahren ein Quietschen
aufgefallen. Dieses Ge-
räusch tritt ausschließlich
im Rückwärtsgang auf, un-
abhängig von der vorange-
gangenen Fahrzeit und der
aktuellen Geschwindigkeit
(zum Beispiel beim Ein-/
Ausparken). Ein ähnliches
Geräusch hatte ich schon
einmal bei einem anderen
VW gehört; wenn man dort
leicht auf die Bremse getre-
ten hat. Bei dem Polo
spielt es aber keine Rolle,
ob ich einen Fuß auf der
Bremse habe, oder nicht.
Vor einem Monat war ich
beim TÜV, und dort wur-
den keine ungewöhnlichen
Fahrgeräusche festgestellt.

Jens

DieSonntagsfahrer - jeden
Sonntag von 12 bis 14 Uhr auf:

wärts? Das Geräusch
kommt aber von den
Bremsbelägen, und es ist
offenbar auch vorführbar.
Wenn das Geräusch so
kurz nach dem Kauf so
deutlich zu hören ist, wür-
de ich die Gewährleis-
tungsansprüche, die Sie
gegenüber dem Verkäufer/
Händler haben, in An-
spruch nehmen.
Wahrscheinlich reicht eine
gründliche Reinigung der
Bremssättel und eine Er-
neuerung der Bremsbeläge
schon aus, um das Quiet-
schen zu beseitigen.

Autopapst
Andreas Keßler
beantwortet
auch Ihre
Frage. Schicken
Sie eine E-Mail

an autopapst@
Ir-online.de
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Multimedia und Kfz-Entertainment
auf Schloss Wackerbarth
Die Firmen Mobilplus
GmbHundYellowFox .

GmbH laden am 9. Septem-
ber zur Fachmesse "Kom-
munikation, Multimedia und
Entertainment im Kfz" auf
Schloss Wackerbarth in
Dresden-Radebeul.

Nan1hafte Mitaussteller wie
Garmin, T-Mobile, Nokia,
Rim, Funkwerk, Pioneer, Par-
rot, Sony Ericsson, Blue-
touch, Brodit, Dietz, Funk-
werk Dabendorf, i-sotec,
iClaw, Kenwood uvw. bieten
ein informatives Fachpro-
gramm rund um die aktuellen
Innovationen im Bereich
Kommunikation im Fahrzeug.
Auf der IFA vorgestellte Pro-
dukte wie das Blackberry
Bold oder das Navigations-
system Nüvi 550 von Garmin
werden präsentiert.

Der B2B-Bereich ist mit
Fachvorträgen und Work-
shops besonders interessant:
Von der Vorstellung neuer
Freisprechsysteme der drit-
ten Generation mit Multi-
media- und Navigationsfunk-
tionen bis zur Einführung
der neuen "P-Box" aus dem
Hause YellowFox (Fleetma-
nagementlösung via Internet
und GPRS zum Einstiegs-
preis) ist viel zu sehen.

Besucht wird die Messe
ausschließlich aus dem Fach-
publikum des sächsischen
und brandenburgischen und

überregionalen Mittelstandes
der Automobil-, Zulieferer
und Kommunikationsbran-
che, wie mobilplus Marke::
ting-Experte Thomas Frit-'
sche mitteilt.

Die Firma mobilplus wur-
de 1996 in Freital gegründet
und expandiert in Sachsen
und Brandenburg. Die mobi-
le Kommunikationsowie de-
ren Integration in Fahrzeuge
durch Freispreclreinrichtun-
gen und Navigationssysteme
stünden im Vordergrund der
Firmenentwicklung.

Als Dienstleister in sämtli-
chen Feldern moderner
Kommunikationund Anbie-
ter von Komplettlösungen
für mehr Mobilität ist mobil-
plus heute mit mehr als 60
Mitarbeitern an sieben Ein-
zelhandelsstandorten und ""

der Zentrale am Rande
bresdens vertreten. Groß-
und Systemkunden werden
vor Ort durch Außendienst-
mitarbeiter betreut.

Herausragend sei die Ent-
wicklung der Produktmarke
"YellowFox" im Bereich der
Fahrzeugortung Online. Die-
se Marke entwickelte sich so
erfolgreich, dass sie 2003
zur eigenständigen GmbH
ausgegliedert wurde.
Wmh~ -
www.mobilplus.de/events/ ~
leistungsschau-2008/in- 5
dex.html '<öl
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